
über 4200 hervorragende Kollektiv- und Einzelverpflichtungen aus der In­
dustrie, der Landwirtschaft und aus wissenschaftlichen Einrichtungen.

In den Grußadressen der in der Nationalen Front vereinten Blockpar­
teien kommt der feste Wille zum Ausdruck, an der Seite der Sozialistischen 
Einheitspartei Deutschlands alle Kräfte einzusetzen für die weitere Ent­
wicklung unserer souveränen sozialistischen Deutschen Demokratischen 
Republik.

Wir danken allen Arbeitern, Genossenschaftsbauern, Angehörigen der 
Intelligenz, allen Freunden und Genossen für ihre dem VII. Parteitag über­
mittelten Grüße und guten Taten. (Beifall.)

Genossinnen und Genossen! Zur Diskussion erhält jetzt das Wort der 
Genosse Wolfgang Junker.

Wolfgang Junker, Minister für Bauwesen: Liebe Genossinnen und Ge­
nossen! Verehrte Gäste! Inx grundlegenden Referat des Genossen Walter 
Ulbricht sind auch die Erfahrungen der Werktätigen des Bauwesens zwi­
schen dem VI. und dem VII. Parteitag wissenschaftlich verallgemeinert 
und ist die Grundrichtung vorgezeichnet worden, in der das Bauwesen bis 
zur Vollendung des Sozialismus in der Deutschen Demokratischen Republik 
zu entwickeln ist.

Die große Initiative und die Erfolge, die in Vorbereitung des Parteitages 
erreicht wurden, sind ein überzeugender Beweis dafür, wie die Bauschaf­
fenden unter Führung der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands be­
wußt und mit hoher Sachkenntnis immer wirkungsvoller den Übergang 
zur industriemäßigen Produktion im Bauwesen gestalten. Ein wesentlich 
höheres Wachstumstempo in den letzten Monaten ist ein beredtes Zeugnis 
hierfür.

Im Bauwesen entwickeln sich bewußte, hochqualifizierte, die moderne 
Technik beherrschende Bauarbeiter, Meister, Ingenieure und Wissenschaft­
ler. Es vollzieht sich vor unseren Augen ein Prozeß, der gesetzmäßig neue, 
der modernen sozialistischen Großproduktion entsprechende Methoden der 
Planung und Leitung und eine schnellere Verallgemeinerung der fortge­
schrittensten Erfahrungen erfordert.

Mehr denn je ist es notwendig, die vielfach noch vorhandene Mittel­
mäßigkeit und zum Teil noch anzutreffende Rückständigkeit besonders in 
der Leitung und Organisation auf allen Gebieten des Bauwesens zu über­
winden. Das Ziel unserer Arbeit muß vor allem darin bestehen, durch die
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